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Steffen Schoch, Diplom-Betriebswirt DH

� geb. 1966, verh., 2 Kinder

� Technisches Abitur (1986)

� Studium Duale Hochschule Baden-Württemberg 
Schwerpunkt Marketing und Personalwesen (1987-90)

� Marketingleiter BetonMarketing Süd Stuttgart (1990-94)

� Geschäftsführer BetonMarketing Ost Berlin/Leipzig 
(1995-99)

� Geschäftsführer Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
(seit 1999)

Vorstellung Referent



Warum macht man 
Marketing für eine Region?



Herausforderung Provinz
„Überwiegend ländlich geprägte Region Heilbronn-Franken“
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Herausforderung Demographie 
„Die Menschen werden weniger und älter “
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Herausforderung Fachkräftemangel
„Unternehmen wachsen nur mit qualifizierten Mitarbeitern “
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Stern 45/2010
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Herausforderung Provinz 
„Wettbewerb in Deutschland mit über 100 Regionen“
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Herausforderung Provinz 
„Wettbewerb in Europa mit über anderen 1.100 Regionen“

Warum Marketing für eine Region?



Hightech trifft Lebensart

die chancen-region

kommen . staunen . bleiben . 

Zukunft – wir haben schon mal angefangen

Leben in Bewegung

-

Wo Unternehmen Freude macht

Warum Marketing für eine Region?

Entscheider können keine Unterschiede erkennen…
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Differenzierung

... bei den Inhalten sieht es nicht anders aus



Wir setzen auf die einzigartige Marke:



� Bewusstsein schaffen für die starken Branchen der 
Region

� Ausbau von Stärkefeldern

� Wettbewerbsstärke und Innovationskraft der 
Unternehmen in der Region fördern und stärken (v.a. 
KMU)

� Innovation durch Kooperation in Netzwerken.

Ziele des regionalen Marketing



Warum regionales
Marketing?

Warum regionales 
Marketing?

Herausforderungen

Wettbewerb der Regionen zwingt zur Positionierung

Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit der Region kann nur durch 
Kooperation und Zusammenarbeit gesteigert werden

Bekanntheit der Region durch den Aufbau einer Dachmarke 
stärken

Gemeinsames Entwicklungsszenario notwendig

Einheitlicher, unverwechselbarer Auftritt schafft                             
Orientierung und Profil

Das Profil einer Region schafft Interesse.

Marke „Region“ ist Treiber für gemeinsames Handeln

Identität der Region muss sich in allen Bereichen (Industrie, 
Bildung, Forschung, Verwaltung etc.) wiederfinden

Bereitschaft, Erfolge unter der Marke der Region gemeinsam zu 
vermarkten

Überblick
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� Einführung in den Seminartag

� Konzepte und Strategien im Standortmarketing? 
(Theorieteil)

� Die Region Heilbronn-Franken

� Organisation & Struktur der Wirtschaftsregion Heilbronn-
Franken GmbH (WHF)

� Marketing, Events und Medienarbeit

� Evaluierung von Standortmarketing - Nutzwertanalyse

� Der Weg zur Marke

� Region der Weltmarktführer

� Schaufensterkampagne für die Region der 
Weltmarktführer

Überblick Seminartag



� Maßnahmen zur Fachkräftegewinnung

� Die Attraktivität der Region Heilbronn-Franken aus Sicht 
von Hochqualifizierten

� Investorenansprache in der Praxis

� Tätigkeit als Regionalmanager

� Gruppenarbeit – Fallstudien

� Fallbeispiel: WM-Drehscheibe Süd (optional)

� Fallbeispiel: Stallwächterparty Berlin (optional)

� Film „Heilbronn-Franken – Spitzenlage für Wein und 
Weltmarktführer“

Überblick Seminartag


